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t>k 6<6lûd)t
3ch hätte nie geglaubt, dafî es in der ßeimat

3U foldiem Kampfe kommen könne, {a
daß man mich fogar da3U einladen roürde.

21ber ich roar noch niemals 2ïïitglied eines
folchen Gchlachtenausfchuffes," gab ich 3U
bedenken.

(Bleichoiel, Gaien fehen oft die Sehler
beffer, kommen Sie, in einer Siertelftunde
fängt die Gchlacht an, da rückt fchon der erfte
3>upp der Seinde an."

Gie fahen ungerDijj und unbehaglich aus,
die Seinde.

3ïun, um den 2<opf roird's doch nicht
gehen," hörte man fie tröjtcnd 3ueinander fagen.

Gie täufchen fidi. meine ßerren," rief
ihnen mein Segleiter 3U, gerade um den

2(opf geht's hier." (Sinige roollten Keipaus
nehmen, jemand oom ©eneralftab beruhigte fie :

2Iber bedenken Gie doch, meine ßerren,
es ift gan3 umfonft, Gie fparen ein fchön
Gtück ©eld in diefen Seiten, roo alles teurer
roird."

ÜDas fchlug fonderbarerroeife durch. Sie
Seinde ordneten fich m lange SKeihen. Ser
©eneralftab blickte auf die Clhr, gab ein
Seichen, herein ftrudeltenroei^bejackte2<ampfes-
fcharen

O ©ott," fagte ich, das find ja halbe

Knaben, roie follen die gefehte 2ÏÏânner über-
roinden ?"

21ber meine 2Sorte gingen im ©etöfe unter.
Gtahlklingen blitjen auf, Gifen traf auf

(Bifen, beinerne 3nnrurncnt« fletfchten ihre
Sähne, ßände fchlugen roie oerrückt herum in
Gchalen und in Gchüffeln. 2Iicht lange und
den Angegriffenen ftand der dicke Gchaum
oorm 21Iunde.

2Rein 5ïïitleid drehte fich- Sicht die 2Sei|3-
bejackten roaren 3U bedauern. Sein, die roaren
Seufel, die fich über ihre Opfer ftü^ten. Opfer,
die fich kaum 3U rühren roagten. die krampfhaft

3itternd ihre ßände anklammerten, roo
fie konnten, füeren Slickes mit bebbernden
Sinnladen und flumm beroegten Gippen : 3fl
das das Gnde?"

Sber erbarmungslos fuhren die 23eij}be-
jackten immer roieder auf fie los, fchlugen
ihnen die 3ähne ihrer beinernen [Jnflrumente
ins ßaar, 3ifchlen mit dem Gtahl an ihren
©urgeln, fchleppten molochartig fletfchende
SZafchinen gegen fie an und gaben keinen

gardon, fondern roüteten und roüteten.

Sann fah ich etroas fonderbares: Such
die entmenfehten Sngreifer fchienen 3U 3ittern.
Such die Seher3te|ten unter ihnen roarfen,
mitten im Cleberfall, auf ihre Opfer. Slicke
rückroärts, roo ihr ©eneralftab ftand, notierend,

kritifche Semerkungen machend :

Sa, es geht ja, das Gchlimmfte fcheint
nun roegrafiert 3U fein."

Srauf. Geute, roafcht ihnen nur den Sopf,
daft alles flufcht!"

Sein, roie blöd da drüben der Sienfch
feine Söhnpiftole handhabt!"

ßa, ihr ipfufcher, fo müfet ihr fic beim
ßalfe nehmen!"

Suf einmall fchrillte ein Gchrei über das

Gchlachtfeld, Slut floß, rotes Slut. ümfon(t,
daß Ganitäter die Serband3eugkäften auf-
riffen, ihnen 2Battebäufchchen. S-flafter, (Sis

entnahmen der Serletjte brüllte roie ein

Gtier auf:
Sepp, damifcher, kannft net a biffel beffer

aufpaffen!"
Ser ©eneralflab flog herbei, beforgt, be-

fchroichtigend :

Gie entfchuldigen, er ift halt noch ein

Seuling "

Seuling hin und Seuling her," brüllte der

am ßalfe blutende roeiter, fchauen Gie pch

einmal die Cöcher an, die diefes Sindoieh auf
meinem Sopf herausgefchnitten hat!"

Geien Gie beruhigt, er foll nicht befördert

roerden."

28as hab' ich daoon, roenn ich auf dem

Gchlachtfeld bleibe?"
Sas rourde dem ©eneralftab doch 3uoiel:

<taf^Kc(louront 311m Jctyrmgsr"
3ürich \, mühlegafre-^äbringerflraße Çc nrieft Çubfcbmid

2Sillft du einmal auf dem Sifch
(Einen frifch geback'nen Sifch,
ünd da3U, nebft (Blas und Seiler,
SSeine aus des 6taates 2<eller,

5ïïenfch, dann rate ich dir gleich,
Seieft arm du oder reich,
Tîimm in deinen Sack 21îoneten,
Und tu in deine Schuhe treten.

Komm mit mir 3ur TFlühlegaffen,
Cad' mich ein, es roird mir paffen.
Gaß da3U uns noch feroieren,
Ceber, Kutteln, Kindfleifch, 2Iieren. ß.et.

ZÜRICH
Grand Cafe & Conditorei Odéon

Zürich
Vornehmstes Familien-Café am Platze :-: Eigene

Wiener-Conditorei :: Five o'ciock Tea

American Drinks

Spezialität in Fruchteis, Bowlen u. Coupes - Feinste
Original-Liköre - Reichhaltige Auswahl nur bester Flaschen-

u. Champagnerweine - Pilsner Kaiserquell
Münchner Löwenbräu

Bestellungen ausser Hause werd. sorgfältigst ausgeführt
Billard-Akademie u. Spielsaal im ersten Stock

Telephon 1650
1421 Inh.: Fritz Thalhauser

Grand Café de laTerrasseZürich
Sonnenquai (beim Bellevue) 1437

Sommer-Garten, Terrasse, Rondel, Billards etc. etc.
Höfl. empfiehlt sich Frau Josy Furrer-Schnyder

Sie essen im

METZGERBRÂU
1403

bei bescheidenen Preisen vorzüglich!

Botel weisses Kreuî Ët.Âs.e.!!ri
Neben Stadt- und Corso- Theater. Schöne möblierte
Zimmer v. Fr. 2. an. Gute, billige, bürgerl. Küche bis
nachts V2I2 Uhr. Kalte u. warme Speisen. Gut gepflegte

Biere, hell und dunkel (ohne Reiszusatz). 1614
Um geneigten Zuspruch ersucht Gg. Hartl
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Neuer Inh.: H. Schmidt
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Altbekanntes Haus
I Min. vom Haupfbahnhof

QD 1588

Liït :: Zentralheizung :: Aller Komïorr
Zimmer v 2 Fr. an :: Pension nach Uebereinkunft H

Grand Café De la Paix"
Sonnenquai 10 - ZÜRICH - Sonnenquai 10

Zürichs schönstes Familien-Café. 1450
Rendez-vous der Fremden und Theaterbesucher.
Mit höfl. Empfehlung E. CH. BRUCHON.

Restaurant Augustiner":
*> Ecke Bahnhofstr.-Augustinergasse :: Tel. 3269

:Gute Küche, reale Weine, ft. Uto Bier, hell und dunkel.
Für Vereine und Gesellschaften stehen im I. Stock
Lokalitäten zur Verfügung. 1572 Fr. Kehrle.

DU PONT"
Prima Küche und Keller.

Die vorzügl. Hürlimann-Biere, hell und dunkel.
Spezialität: STERNBRÄU.

use EHRENSPER ER-UMIMTSCH.

Grand Café Splendid
Beatengasse 11 :: Besitzer: Theodor Heusser

Erstklassig. Künstler-Orchester
TüRlii-h 4 6% Uhr .,nd 8-11 Uhr. 7 Billard-. - Kegelbahnen.
Vorzflgliihe * en ilatinn. Tägliche Spezialplatte. (1395

Vegetarierheim Zürich
Sihlstrasse 26/28. vis-a-vis St Annahof

Vegetarisches Restaurant
Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereitete
Mehlspeisen und frischen Gemüsen Menu à l. 1.20.
1 50 und à la Carte. Kaffee, Tee, Ohocolade zn jeder
Tageszeit. 1419 Inh A. Hlltl

Sanitäts-Hausmann A.-G. Elchina Sansilla tlEusana
_ l Pastillen. Promntei

Urania -Apotheke ZURICH¦ ¦ Uraniastrasse 11
I Kraftspender für

Nerven und Blut, Magen
nnd Darm

das vollkommenste fur
Hals-, Mund- und

Zahnpflege

Pastillen. Prompter Erfolg
bei Hosten, Heiserkeit,

Hals-, Hachen- and Luft¬
röhren-Entzündung.

die Schlacht

Icli liätte nie geglaubt, ciaß es in cler Kei-
mat zu solckem Kampfe kommen könne, ja
claß man mick sogar ciazu einladen würcie.

Aber icb war nocb niemals Mitglied eines
solcken Scklacktenausscbusses." gab icb zu
bedenken.

Gleickviei. Laien seken ost die Tekier
besser, kommen Sie. in einer Viertelstunde
sängt die Scklackt an. da rückt sckon der erste

Trupp der Seinde an."
Sie saken ungewiß und unbeboglick aus.

die Semds.
..Nun. um den Rops wird's dock nickt

geken." körte man sie tröstend zueinander sagen.

Sie täuscken sick. meine Zerren." ries
iknen mein Begleiter zu. ..gerade um den

Rops gekt s kier." Einige wollten Reißaus
nekmen. Jemand vom Generalstab berubigte sie :

Aber bedenken Sie dock, meine kZerren.
es ist ganz umsonst. Sie sparen ein sckön
Stück Geld in diesen 5Zeiten. wo alles teurer
wird."

Das sckiug sonderbarerweise durà. Die
Teinde ordneten sick in lange Reiken. Der
Generalstab blickte aus die tUkr. gab ein
Jeicben. berein strudelten weißbejackte Rampses-
scbaren

O Gott." sagte icb. das sind ja balbe

Rnaben. wie sollen die gesehte Männer
überwinden ?"

Ader meine Worte gingen im Getöse unter.
Stabiklingen blitzen aus. Eisen tras aus

Eisen, beinerne Instrumente slelsckten ikre
ÜZäbne. Kände sckiugen wie oerrückt Kerum in
Sckaien und in Scbllsseln. Nicbt lange und
den Angegriffenen stand der dicke Sckaum
vorm Munde.

Mein Mitleid drekte sick. Nickt die Weiß-
bejockten waren zu bedauern. Nein, die waren
Teusel. die sicb über ibre Opser stürzten. Opfer.
die sicb kaum zu rllkren wogten, die krampfkast

zitternd ikre Kände anklammerten, wo
sie konnten, stieren Blickes mit debbernden
Rinnioden und stumm bewegten Lippen : Ist
das das Ende?"

Aber erbarmungslos fübren die Weißbe-
jackten immer wieder aus sie los. sckiugen
iknen die 5Zäkne ikrer beinernen Instrumente
ins Kaar. ziscbten mit dem Stabi an ibren
Gurgeln, scbleppten molockartig sletsckende
Mosckinen gegen sie an und gaben keinen

Pardon, sondern wüteten und wüteten.

Donn sak ick etwas sonderbares: Aucb
die entmenscnten Angreifer scbienen zu zittern.
Auck die Benerztesten unter iknen morsen.
mitten im tUebersa». ous ibre (Zpser. Blicke
rückwärts, wo ikr Generalstab stand, notie-
rend, kritiscke Bemerkungen mackencl:

..Na. es gekt ja. das Scklimmste sckeint

nun wegrasiert zu sein."

Draus. Leute, wasckt iknen nur den Rops.
doß olles slusckti"

Nein, wie blöd da drüben der Mensck
seine Söknpistole bandkabt!"

Ka. ikr Psuscker. so müßt ikr sie beim
Kalse nebmen!"

Aus einmoll scbrillte ein Scbrei über das
Scblacbtseld. Blut sloß. rotes Blut. Umsonst.
doß Sanitäter die Berbandzeugkästen
ausrissen, ibnen Wattebäuscbcben. Pslaster. Eis
entnabmen der Berlehte brüllte wie ein

Stier ous:

Depp, damiscber. kannst net a bissei besser

aufpassen!"
Der Generalstab flog berbei. besorgt, be-

scbwicbtigencl :

Sie entscbuidigen. er ist balt nock ein

Neuling "

Neuling kin und Neuling ker." brüllte der

am Kalse blutende weiter, scbauen Sie sicb

einmal die Löcker an. die dieses Rincloiek aus

meinem Rops kerausgescknitten kat!"
Seien Sie berubigt. er so» nicbt befördert

werden."

Was bab' icb davon, wenn icb ous dem

Scblacbtseld bleibe?"
Dos wurde dem Generoistob dock zuviel:

Cafè-Restaurant zum ,Zährmger"
Zürich 1, Mühtegasse-Zähringerstraße « He nrich hubschmio

Willst clu einmal aus clem Tiscb
Einen sriscb geback'nen Siscb,
Uncl clazu. nebst Glas uncl Teller,
Weine aus cles Staales Aeller.

Menscb, clann rale icb clir gleicb.
Seiest arm clu ocler relcb.
Nimm in clelnen Sack Moneten,
«Uncl tu in cieine Scbuke treten.

Romm mit mir zur Mübiegassen,
Loci' micb eln, es wircl mlr passen.

Laß clazu uns nocb seroleren,
Leder. Aulteln. Rinclsleiscn. Nieren. kZ.Sl.
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Sic roollen doch bedenken, daj} Qh"6"
das alles nicht fo oiel koftet "

2lu!" brüllte es an einer andern Stelle,

das in aufs Blut gegangen!"
2iu!" fchrillte es an einer dritten, mich

hat's auch erroifcht!"
Kot legte fich's auf meine oom Schlachtendampf

ungewohnten 2Jugen. 2Bie durch einen

2Iebel hörte ich den (Seneraljlab feine Befehle
erteilen :

Kuhe, meine ßerren. beipt die 3ähne 3U-

fammen, 3um lehten 21ngriff ."
2lls ich roieder bei mir roar, hatte mich

mein Begleiter unterm 2Jrm gefapt und
geleitete mich ftrahlend durch die Süre:

(Ss freut mich, dafr es Sie intereffiert hat
mir pnd auch 3ufrieden diesmal : fünf3ehn
Ginfer, 3roan3ig Sroeier, drei Blutige" und

nur oiere durchgefallen, das ift bei fünf3ig
Sarbierlehrlingen, die ihre ©efellenprüfung
machen, doch ein Grgebnis, das fich fc-hen

laffen kann, nicht roahr?" sriu ünaiier

Der Weltuntergang
Clnd 3hr roerdet fehen. in kur3er Seit,

in einigen 2Tlillionen fahren roerden die

Glemente roeit und breit mit einem Butfch
aneinander fahren. Sie Srde roird ihre

21n3iehungskraft, roie jeht fchon Guropa,

gütlich oerlieren. die 2Belthörper

roerden flatterhaft, fich gegenfeitig attak-
kieren. 3em 2Seltenäther, in dem roir

kreifen, geht mählig alle Spannkraft flöten,
bis alles geht aus den ©eleifen und

fchroebt in fchroerer 2ingP und 2Iöten. Sie
Ô i 1 ft e r n e und B I a n e t e n fogar, obgleich
fie fehr oiel oertragen follen. oom 21ether

angefäufelt fürroahr, fallen fämtlich aus
ihren Köllen; oerlieren das ©leichgeroicht
und fchieben oon ihrer regelmäßigen Bahn,

oon der ßimmelspoli3ei ihnen oorgefchrieben
durch all' den roirren 2Seltenplan.
21lsdann entfleht ein groß ©etümmel,

der 2ïïond, der liftig die Grde umkreift,
benimmt fich roie ein rechter Cümmel, das er
durch 2lnrempelung beroeift. 2Sill fie dann
über den ßaufen fchmeißen, das arme
bischen Grdenroelt, bis unter 21ech3en fie

und Kreißen gar fchmählich in die Siefe

fällt.
Ser ßundsflern kommt in Sonnennähe,

roird dann oon ihrer ßibe toll,
beißt drauf den Stier in die große Sehe,

der hebt aus lauter Schmer3 und ©roll aus
ihren 2ingeln die Gklipfe, die fich bisher

kaum halten könnt', fle roackelte fchon roie

im Schroipfe an ihrer gan3 ooalen Sront;
drauf roerden alle ßimmelsoiecher gan3

roild. fall'n übereinander her, entpuppen
fich als 2Bütericher; der große und der

kleine Bär, der Cöroe, Steinbock,
2Sidder, Selphin, Krebs, Skorpion,

fogar der S ch ro a n entgegen himm-
lifcher Sis3iplin, oerlaffen ihre ßimmelsbahn,

bis ßerkules und Orion 3U Sod fie

prügeln sans façon. Sie Jungfrau famt
den Sroillingen tut auf der Schiefe der

Gkliptik mit Klars 'nen Ôehitritt noch ooll-
bringen, da kriegt fie's einmal roieder dick;

ergreift oor 2Beltfchmer3 dann die Cerjer,
fingt bis 3um lebten Sodesfehritt, 3ieht

Ber feus, Schüb' und die andern Sreier
in roildem 28eh nach dem Orkus mit.

Su oberjï aber fteht die Sonne und

lacht ooll Souoeränität, bis fte m 'hres
SBahnfinns 2Bonne 3u1efot jlch um fich felber
dreht. Sann roirft pe große Seuermaffen

hinab aufs übrige 2Seltfrjftem, febt es

in Brand, 's ijl nicht 3um faffen! und obendrein

nicht angenehm. So muß dann alles

3U 2ifche roerden, draus aber entfteht ein

neu ©efchlecht mit neuen Sorheiten und

©eberden, mit neuen ©efeben und neuem
Kecht.

So roird aufs Keue dann erjlehn dem

neuen ©efchlecht ein neuer Berroalter und

hoffentlich läßt fich dann fehn auch roieder

ein neuer Kebelfpalter.
COIIOIIO

I Tonhalle -Restaurant
S Feinstes Familien-Restaurant

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzeiten und

Gesellschaften

BRIS SAGOS Hotel Restaurant
in 50er Cartons sceltissimi und in HolAkistehen.

Ga'anti« rt reinerIRSCH
"^SifTÄftS.-" Emil Meier- Fisch, Winterthur

Vertreter werden überall gesucht.

ÏDîener-Café-ZXeftaurant

11 VPîtl hfttira ^Üi>" 7,u,omot 2in»motquoi 22
MA%IMVl/Miy 2i$blingehaue oee Jrcmdcnrerfebce

ttjmmmmmmm*^ ffägli* jroei Rünfflcr--Ron?erte

Reichhaltige 6pelfcEortt. «ErftElafTiB' Weint. £uxem-
burgifebe unö IDIcner Rüche. 1394 3nbobcr : Wichel «effort.

Blaue Fahne Münstergasse

Spezialausschank: Münchner Bürgerbräu
Original Münchner und Wiener Küche

Täglich Konzert Erstklassig. Orchester
Fritz Wörndle, langjährig. Oberkellner der Tonhalle Z'irich. [164

Stampfen-
bachstr. 32Restaurant MILANO"

Feine Ital. Küche. Reingehalt. Weine. Prompte Bedienung. Während

der Hochschulferien stehen erweiterte Lokale zur Verfügung
Mittagessen mit 2 Fleisch, Gemüse und Desser' Fr. 1.70. Ab' nd-
essen Fr. 1 50. 143F> Mit bester Empfehlung A. Frapolll.

mit od. ohne Druck,
liefert rasch u. billig

JEAN FREY
Buchdruckerei, ZUrich.

SONNE
Schöne Gesellschaftssäle

Schattiger Garten und
Terrasse

Staubfreie, erhöhte Lage
Kegelbahn nnd Billard
Spezialität: Vaduzer,

Walliser, Burgunder und
Seewein. Wädenswiler

Pilsner.
Gut bürgerliche Küche.

Höfl. empfiehlt sich
Franz Nigg.

«tîithûrtenb'fiS^aSS;
25ud> u. Aunltbruchir., 3ürtuj

Ufann Qia "ne sule uhrinilliaiG haben wollen,
1441 gehen Sie
Niederdorfstr. 27, Zeh 1

Paul iHissel.EckeMOhle-
psse, b. Radium- Silb. Me -
ren- u. Damenuhren von
12 Fr. an; 3 Jahre Garantie

Ringe, Ehennge.gr. Lager. Keparat.
von 2 Fr. an, schnell und billig

Gelegenheitskäufe 1

Riesbacher Weinstube
Altbekanntes Lokal :: Telephon 3435 1581

Florastrasse Nr. 20 Zürich 8 Eche Dufourstrasse
Seenähe

Spezialität: Reingehaltene offene und Flaschen-

Weine. Inhaber: Felix Häupel-Hüttlinger.

VürTotarkphoQnoiconlä8llch rt che Auswahl und
VCgClal loUIIC öpClOCIl schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Holbeinstr.-Seefeldstr. 19

THALYSIA" (3 Min. T. Bellevue)

Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

CAFEä£ SPEISERESTAURANT
Täglich zwei Konzerte

Damen-Salon-Orchester Donauperlen
Dir. Frl. M. Baumgartl

Gute bürgerliche Küche.
Empfiehlt sich höfl. Gottlieb Zumsteg.

Telephon 5516.

2000 Sitzplätze

Grossier und

Garten

Zürichs

Unterstrass, Weinberg- Kinkelstrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Tägl. reiche Auswahl in kalten u. warmen Speisen

2£ Zwei grosse prima Kegelbahnen

Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Restaurant

zun Gartenhof
BirmensdorfepstF. 38, Zürich 4

(Tramhaltestelle)

ff. Hürlimann
(hell und dunkel)

Geräumiger und schattiger
Garten

Guter Mittagstisch
Für Vereine 1401

passende Nebenlokale

Frau Wwe. Brogli
Alt Stations-Vorstands

Appenzeller
Biberfladen

Prima Qualität. Versende bei
Abnahme von 6 Stück franko gegen
Nachnahme à 60 Cts. per Stück
G. Grieshammer, Herisau.

Schweiz. Landes-Ausstellung
Bern 1914: Silb. Medaille.

Restaurant

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel

Samstag
und Sonntag

1t o xx se ort
Karl Rüttimann

Coifreur
1601

Rote und Blaue Radier
ZÜRICH mr* erledigen prompt und billigst

Gepäck- und sonstige Transporte
Tel. 8339
21 Schweizerg. 21

Sie wollen clocli bedenken, daß Ibnen
clas alles niât so viel kostet "

,.2lul" brüllte es an einer andern Stelle.

das ist auss Blut gegangen?"

Au!" scbrillte es an einer dritten, micb
nat's aucb erwiscbtl"

Rot legte sicb's aus meine vom Scbiacbten-

clamps ungewobnten Augen. Wie durcb einen

Nebel börte icb den Generalstab seine Besebie
erteilen :

Rube. meine Kerren. beißt die Jäbne
zusammen, zum letzten Angriff ."

AIs icb wieder bei mir war. batte micb

mein Begleiter unterm Arm gefaßt und
geleitete micb strabiend durcb die Türe:

Es sreut micb. daß es Sie interessiert bot

wir sind aucb zusrieden diesmal: sünszebn

Einser, zwanzig Zweier, drei Blutige" und

nur viere durcbgesallen. das ist bei sünszig

Barbierlebriingen. die ibre Gesellenprüfung
macben. doà ein Ergebnis, das sià seben

lasten kann, niât wakr?" srih ?na»°r

ver Weltuntergang
tUnd Ikr werdet seken. in kurzer Zeit.

in einigen Aliilionen Iakren werden die

Elemente weit und breit mit einem Putsà
aneinander sabren. Die Erde wird ikre

Anziebungskrast. wie jeht sàon Europa.
gänziick verlieren. die Weltkörper

werden slatterkast. sià gegenseitig attok-
kieren. Dem Weitenätker. in dem wir
Kreisen. gekt mäklig alle Spannkraft flöten.

bis olles gebt aus den Geleisen und

scbwebt in scbwerer Angst und Röten. Die
S i x st e r n e und Planeten sogar. odgleicb
sie sebr viel oertrogen sollen. vom Aetber
angesäuselt sürwabr. salien sämtiicb aus
ibren Rollen: verlieren das Gleickgewickt
und scbieben - oon ibrer regelmäßigen Babn.

von der Kimmeispolizei ibnen vorgescbrieben
durà oll' den wirren Weltenplan.
Alsdann entstellt ein groß Getümmel.

der Rîond. der listig die Erde umkreist.
benimmt sià wie ein recbter Lümmel. das er

durà Anrempelung beweist. Will sie donn
über den Kausen scbmeißen. das arme
biscben Erdenwelt. bis unter Aecbzen sie

und Rreißen gor sàmâbiià in die Tiese

fällt.
Der Kundsstern kommt in Sonnen-

näbe. wird dann von ibrer Kihe toll.
beißt draus den Stier in die große !Zebe.

der bebt ous lauter Scbmerz und Groll ous
ibren Angeln die Ekiipse. die sià bisber

kaum balten konnt'. sie wackelte sàon wie

im Sckroipse an ikrer ganz ovalen Sront:
draus werden alle Kimmelsoiecber ganz

wild, sali n übereinander ber. entpuppen

sià als Wütericber: der große und der

kleine Bär. der Löwe. Steinbock.
Widder. Deipkin. Rrebs. Skor-
pion, sogar der S à w a n entgegen Kimm-
iiscker Disziplin. veriosssn ikre Kimmeisbabn.

bis Kerkuies und Orion zu Tod sie

prügeln sans taxon. Die Iungsrau samt
den ^Zwillingen tut aus der Sckiese der

Ekliptik mit Nlars nen Sekltritt noà
vollbringen. da kriegt sie's einmai wieder dià:

ergreist vor Weltsckmerz dann die Leger.
singt bis zum lehten Todessckritt. ziebt

Per se us. Sàûh' und die andern Sreier
in wildem Web naà dem Orkus mit.
5Zu oberst aber stebt die Sonne und

iaàt vo» Souveränität. bis sie in ikres
Walmsinns Wonne zuieht sià um sià selber
drebt. Dann wirst sie große Seuermossen

binab ouss übrige Weltsystem. seht es

in Brand, 's ist niât zum fassen? und obendrein

niât angenebm. So muß dann alles

zu Ascbe werden. draus ober entstekt ein

neu Gesckieckt mit neuen Torkeiten und

Geberden. mit neuen Gesehen und neuem

Reàt.
So wird aufs Neue dann erstebn - dem

neuen Gescblecbt ein neuer Berwaiter und

bossentlicb läßt sià dann sebn ouà wieder
ein neuer Nebeispalter.

cziioliciz

!Illl!ligI!k-sîk8îîlUsM
------ ^sinstss 5smiIisn-k?sstiZurgnt ---------

Qsssllsolisitsssls
tür IS92

goàkltlZli iirn!

Kk8kll8edàii

^^ìl îS Note! ke5t6Ulnnt

Vvi-î^otoi» «vollen iidvraU gosu^kt.

Wiener-Cafè-Nestaurant

livemkoura 5"loniat Limmatquai 22

"^â^ttliW»t>VA Liedlingshaus Ses Fremdenverkehrs

Täglich zwei Künstler-Nonzerte

Neichhaltige Speisekarte. erstklassige weine. luxem-
durgische und wiener «iiche. I3S4 Znhab-r : Michel Seffort.

8pe?iglsu58cris»Ii: iVlüncbner Liir^erdrâu
Orl'kinzl iviiincbner uncl Mener Kllcbe

ISglion irlon-tsrt » crs«KIs»»ig.0rone»«tSlr
prit? VVSrrxNe, is»xMrii?, Okerkeliner oer l'onliâiie ?nricn, >ik4 I

Ztampsen-
bacniZtr. 32kàîZIlt M-M"

reine liai. Xücri«. keinxenalt Weine, prompt,« rZeàienunx, Wäll
renà àer Uoensenulterien stellen erweiterte Lokale aur^Vsrkügunß

essen rì I SV. I4A> àli» Köster IZmpkeillua^ ». ^rapoNi,

mit oci, oline »ruck,
liekert rsscb u. billiiz

^/lki sM
lluclilli'tioi'ei'el, /tisleli.

Lobiine <?esell8vliat't88äle
Lekutti-zsr lZsrteu unà

lerrâsss
8t»ubkreie, vrköbts I^s.!?e
Xexvlbâbu unä Lillg.rcl
8i>esii»Iitüt: Vaciuser,

Vl/o.ili8vr, Lorxulläer unä
8evweiu. >ViictsnswiIvr

?il8ner.
Kut diirxerlieks lkiiobv.

Hökl. empkiebit 8iob
t?r»ll2 ^iss.

Buch- u. ànstoruàr.. Züriui

»»»III SI» nsden vollen.
144! «-enen Sie
>>NellerlI«rtstr, 27, ?cti I

liS5îS, d, ksiliillll, 8iid rie -

IS rr. an; Z Satire (ZarsnUe
kinj-e, k5n-rmxe,xr, l.axer,Kepar-t,
von 2 rr. an, sciineii unci biliix

v«I«gvnk«î«sl«Sl>î>s >

itltbeksnntes t.oksl ^ lelepbon Z^iZS l58l

l^IorsstrssslZ rir. 2lZ ^üi'lcli L lîcluz llufourstrsssiz

5plz?islità't: fîeingebsltlzne offene und f^Igsclien-

Weine. Innsber: ^elix lläupel-llüttlinger.

Voi7atZfj?i'i,o<!nol?on^A^à re>ebs àvs,bl uoä
IVI^Vlai IàUlIvosjvlovIlscdmàkakt Zubereitet, I«Ivt>t
v«r«l»lillvk, kiucleu Lis in äem bskäuntso kskits,urs,ot

lloldein8ts.-8eefglll8li'. Ig

Lro88S8 l.ol<sl im parterre. 8eparat2immer im I. 8t.

Q^ll-li-iLS Lpleitll-l»iL5^U»^»,?
ISgilivn -«ei Koniort»

0«ni>sn-S»Ir,n»0^l:kvsî>si» lloiisiiovi'Ivn
Dir. ril, à kaumizarU

Qute dürjzeriicne Xilcli?.
rlmplieklt sicn liöll, «Iottlied Xumstex.

relepkon SSI6,

Kliià iiiill

Naltestells t.in!e 7 unä 22

Isgl. reiciio ^uswaki in kälten u. warmen 8pviizen

z?^ ?W W88K psima KklZkidatinkn

leieplion 26.31 t520 lnli ». vsur.

k.g8tMg>l!

MlZSltKIlllllf
Kis>nölt8lll»'lttelf, zg. üimll 4

<rr»rnnaltesteile)

Ik. kiürllmsnn
Irieii un<I <iun>ie>>

(ZerZumIxer uncl scnattlxer
(Zarten

Quter Mlttse8tlsc:b
rür Vereine I4VI

frau >Vve. kroZII
^>t 8tationS'Vorstan>is

kiberklaäen
prima (Zualitât, Versende dei àd-

I^IacnnZNine à KV Lts. per Llllclc
(Z. Qrie8bsmmer, »eri8su.

Lern 1914^8111?. «eàallle!^

k?ssiizursnt

Xieäeräorkstr. S2
kk, l^stliberlz-kisr

bell u. äunkel
ci

Lamst-iiiz
uuä LonntsZ

Xàrl lküttimsun
Loilieur

lklll

Kote uns Klaue Kollier
^ÜKIlZtt III WW^ srlscllgsn prompt uncl billigst

kvpsvk- UNll 8lm!lîZk Irsnsportv
sei. gzzg
21 SotlNkoil«!»». 2>
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